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SSI Spruce Straße.

viu grauenhafter Blizzard.

Arkansas brachte er das Thermometeraus s Grad unter Null, bedeckte denßo-
im Staate Mississippi mit Schnee

gen! ' '

Blizzard angerichteten Berheernngen tres
sei, so zahlreich ein, daß es absolut un
möglich ist, sie in de» Nahmen eines
Zeitungsartikels zu sassen. In Nünning
Water, 12 Meilen von Tyndall i» Da-
kota, fand man die Lehrerin Mrs. Wil-

weit, bis sie ei» FarinhauS erreichte. Sie
hatte ihre Pfleglinge gcrct'et! Minderglücklich erging es einer anderen Lehre-rin, der Miß Louile Boyee bei Plai»

dr«

denken'.""" ""

zu bereiten wisse. Sie seien eine gelunde,
krästige Speise, die alle zur Erhaltung
des menschlichen Organismus nöthigen

inehr alz Bv,ooo,(itio Pier alllähnich
Elsaß

siiid. st

folge in ciiiein Jahre insgesammt un-
gefähr livo Ntilliouen Pier legen. Be-
denkt daß Großbritannien nebst

Ivohner zählt, dann stellt sich die That-
sache heraus, daß aus jeden Mensche»nur 24 Pier in einem ganzen Jahre kom-

als der Eine die Tag-, der Andcre die

in der Nacht Nnhe.

inachcn dabei natürlicher Weise ein glän'

Landtvirthfchaftliches.

bei de» Kühen der Fall, welche häusig die
holzigen Stengel der Welschkornkolben

ch ki tt

li^
Milch auswichen z» lasse» und bchanp-
tet, daß seine Pserde bei diesem Futter
ganz gedeihen, doch sei eS

ben Bttshel täglich. Bei der Verweil-

Bussel Kalk nut 20 Bushkln der Ueber-

Witcousln« M«th«salem.

Der älteste Mann in Wisconsin ist ge-
genwärtig der Deutschpole Michael Krö-
ger. Er ist bereits 114 Jahre alt und
dabei »och so rüstig, wie manchcr Greis
von SV Jahren. Sein Gang ist ausrecht
und stramm, und au« dem nicht überniä-

der Wärter des Bartes wegen nicht sehen.
der Wiittne H.il glay-

F r a u R. F. Morgan in Ca-
nandaigua, N. j>., lag schon seit längerer

Martha Fayard im Atter Jah-

De r ab gef ch ä ht e W er th de«

beträgt für das Jahr I«SS nicht weniger
als Si.zoa.üio.iz.'! oder KZ1,«1Z,284
mehr, als in, Borjahre.

Der Werth des elektrischen

Weiße, dessen Persö»l?chkeit noch nicht
festgestellt ist, hatte Anzahl Neger

hin, deren Hauptthcma natürlich Gothc

grimmige Beschlusse gegen di/dorligc
Deutsche Gesellschaft gesaßt, weil diese

hesl?gen Protest einlegen. Ans's Wärmste

Hilfsgesettschaft/die sich nach Kräften

Mann der Grafik. A.

hast.

und »m H-use de, Kommandanten

Teutsche Lokalnachrichten.

?/r Stadtälteste und

?f In Ncu-Ruppin BürgermeistcrTicde

Berlin die Wittwe Wille, bei Potsdam
der LehrerSsohn Lösch aus Grube, im

10. Februar das Fest ihres Ivujährige»
Bestehens. Ertrunken sind: der

Przylawick aus Slonall in, Nie-
der Färber I. aus

Siiclfild iu

Provinz Sch le » n> i g-H o l st e i n.

Fraufladt mit Erfolg Bohrungen auf

40,0v0 Mark von der AnsicdlungS-Koin-

Bermögen des Rentier Bachmayr in

die, abzüglich Ivo.vvo Mark sür Mün-
chen Legate, dem WieSbade-

»on Verlusten getroffen. Ein bedenkli-
che» Licht aus di« Borgänge wirst der

gegen dieselben erlassen. Man glaubt,

Der Bürgermeister der Ortschaft

tetsch, Sohn des SchenkwirtheS.Tctfch

von^
Blechhamm die

Wirth^-

alsbald der Tod eintrat??

Hessen - Darin stadt.

Verleger der ?Ossenbacher Ztg." Georg
PH. Werner.?Der frühere KreiSkassen-

DürkcS aus Rhein-Dürkheim erlag

In das des

Prcisspielcn in der kgl. Musikschule^in

Blüthner erhielt. ?Der Med.
vonKiel, zuleyt

112 Der Maler Mar Pretsch in KarlS^

straße das Leben mehrerer Passanten ge-
sähndet hatte. ? fln Neustadt Buch.
den 4» Klasse» Pirma-sens sind bei einer stattgehabten Jnspek^
Weniger; in Niederauerbach ertrank der
HänSlcr Fr. Bauer. I» Ogersbach
ertrank der Besitzerssohn Päyold.

Elsaß-Lothringen.

Neubert, städt. Musik-

l Ül^il^a
ei

Wcigcl^wcl^ers>>r^si^ch

für 240 bis 270 M., sogenannte ?Mitt-
2IV M. und Klein-

Frei c S t ä d I i.

Groß - Reichenstraße No. <ll, der Ro-

u>>d

l«Si bii März ISS? in nicht

S!O4

sälscht habe oder nicht. Im Ganzen

112 in Bern: Albert Psnnd, der See-

d-> Philosophie, Dr. FriedrichBenedikt Rohner von Rütihos bei Boll»
ken das Genick.?Der Färber

ichenkt. Tiksks We> k i^niich

Fürstbischösliche Rath Stesa» Nesch. ?

Der ?BreSl. Ztg." wirb

französische« Fabrikat verkaufen zu
können. Der Richter erster Instanz er-

kannte auf Freisprechung d-r^bezcichn^ten

strafe, sowie zur Veröffentlichung des


